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Hella Berg:"Das ist ausgeschlossen. Der Geschmack fehlt."
28. Okt. Heute besichtigte Universitätsprofessor Hofrat Dr. Karl
Brockhausen aus Wien die Bibliothek.
2. Nov. Hofrat Meiß eröffnete mir heute, daß der Landeshauptmann
die Herausgabe der im Landesarchiv seit 1928 verwahrten Handschrif¬
ten usw. abhängig mache von der Abtretung unserer Katastralkarte
(e.6000 Blatt) an das Landesarchiv. Das ist also eine ganz aus¬
gesprochene Erpressung. Ich willigte unter der Bedingung ein,
daß auch das Unterrichtsministerium die Bewilligung erteile.
Am 13* Nov. teilte mir Amtswart Eilmansberger mit, daß am 24. Okt.
drei Radfahrer um /2 8 abds. in der Bibliothek einen gewissen
Hammerl erwarteten und Bücher fortschaffen sollten. Ich machte
die Anzeige bei der Polizei.
Am 13* Nov. übernahm ich die vom Obermagistratsrat Innozenz Talla-
vania der Studienbibliothek gespendete Bibliothek dramatischer
Literatur (c. 1200 Bde.) und die Erbschaft nach Archivdirektor
Dr. Perd. Krackowizer, bestehend aus Druckschriften, Handschriften
und Autogrammen.
Am 20. Nov. besichtigte Graf Thun-Parz die Bibliothek.
24. Bücherspenden erhielt heute die Bibliothek von Oberbaurat

VJungwirth, Hofrat Kratochwill, vom Deutschen u. Cechoslovakischen
Konsulati
7. Dez. Durch einen Erlass der österr. Bischöfe betr. die geistl.Politiker verliert die Bibliothek ihren Referenten, den Landesrat
E. Hirsch. Deo gratias!
Hofrat Meiß kündigte mir die Bildung einer Gesellschaft der Freunde
der Studienbibliothek an, die Gelder aufbringen will. Darauf halte
ich nichts. Das geht in Wien, aber in einer Stadt wie Linz besteht
die Gefahr, daß etwas ganz anderes daraus wird.

Der Zuwachs betrug 1933 ■ 2061 Druckschriften, 497 Bde. Periedica,
zusammen 2558 Bde. dazu kommen: Handschriften 15» Musikalien 34,
Kunstblätter 125, Landkarten 62.
Je 44 Pakete sind eingelaufen und abgegangen.
Benützung im Notbetrieb: 202 Entlehnungsfälle, 304 Bände ausge-
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